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Checkliste: So erkennen Sie versteckte Abwertungen im Zeugnis
	
	Ja
	Nein

	Enthält das Zeugnis die für die Tätigkeit und Branche üblicherweise erwarteten Aussagen zu Leistung und Verhalten?
	□
	□

	Stehen berufliche Leistungen im Mittelpunkt, ohne dass Selbstverständlichkeiten wie Pünktlichkeit auffällig überbetont werden?
	□
	□

	Werden wichtige Aufgaben ihrer Bedeutung entsprechend dargestellt, ohne hinter nebensächlichen Tätigkeiten zurückzutreten?
	□
	□

	Werden Leistung und Verhalten der Position angemessen ausführlich beurteilt, statt wesentliche Aspekte nur knapp oder stichwortartig abzuhandeln?
	□
	□

	Werden positive Eigenschaften klar benannt, ohne sie durch doppelte Verneinungen wie „nicht unbrauchbar“ abzuschwächen?
	□
	□

	Bleiben positive Bewertungen frei von relativierenden Zusätzen wie „im Rahmen seiner Fähigkeiten“?
	□
	□

	Werden die eigenen Beiträge und Verantwortlichkeiten des Beschäftigten deutlich, statt durch überwiegend passive Beschreibungen in den Hintergrund zu treten?
	□
	□

	Sind die Aussagen eindeutig und frei von Doppeldeutigkeiten, die negative Deutungen nahelegen?
	□
	□

	Ist das Zeugnis sachlich formuliert und frei von ironisch oder spöttisch wirkenden Aussagen?
	□
	□

	Fazit: Werden alle Fragen mit „Ja“ beantwortet, ergeben sich aus dieser Prüfung keine auffälligen Hinweise auf versteckte Abwertungen. Jedes „Nein“ ist Anlass, die betreffende Passage im Gesamtzusammenhang genauer zu prüfen.
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